
BILDUNGSANGEBOTE DER WMB gGmbH 

SCHULUNGS
PLAN 2023



Liebe Leser, 

zu der Frage, was Bildung eigentlich ist, fallen uns spontan viele Begriffe und Zitate ein. 
Eines wird dabei deutlich, Bildung ist vor allen Dingen ein hohes Gut, etwas Wertvolles 
und Gewinnbringendes. Bildung bringt uns voran, bedeutet Zukunft und Fortschritt. Lei-
der ist sie jedoch nicht jedem im gleichen Maße zugänglich, denn auch Bildung erfordert 
einen barrierefreien Zugang für alle Menschen mit ihren unterschiedlichen und vielfälti-
gen Bedürfnissen und den sich daraus ergebenden Anforderungen. 

Um den Zugang für unsere Mitarbeitenden und Nutzenden zu passgenauen Bildungs-
angeboten zu erleichtern, bietet die WMB auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Schu-
lungen aus erster Hand an. Aufbereitet in dem hier vorliegenden Schulungsplan, möch-
ten wir unseren Mitarbeitenden und Nutzenden die Gelegenheit geben, durch unsere  
Angebote zu stöbern und sich bei Interesse auf kurzem Wege für attraktive Angebote 
anzumelden. 

Neben allen relevanten Informationen zu verpflichtenden Mitarbeiterschulungen, finden 
Sie auf den folgenden Seiten bereits erfolgreich erprobte sowie neue Schulungsangebote 
für Mitarbeitende und Nutzende der WMB gGmbH. So haben wir beispielsweise, aufgrund 
zahlreicher positiver Rückmeldungen aus den Wohnangeboten, ein neues Angebot von 
Herrn Prof. Dr. Seidel im Programm sowie zur Qualifikation unserer Praxisanleitungen, 
eine passgenaue Inhouse-Schulung mit dem Ausbildungsexperten „AzubiScout“ zusam-
mengestellt.

Sollten Sie Anregungen oder Wünsche zum Schulungsplan 2023 haben,  
wenden Sie sich bitte an unsere Pädagogische Referentin Judith Kindler,  
Telefon: 02205 9220-37  |  E-Mail: judith.kindler@wmb-online.de

Ihre WMB

Bildung ist...
„… das Leben im Sinne großer Geister mit dem Zwecke großer Ziele.“ 
	 (Friedrich Wilhelm Nietzsche)

„… das, was übrigbleibt, wenn wir vergessen, was wir gelernt haben.“ 
	 (Edward Frederick Lindley Wood)

„… die mächtigste Waffe um die Welt zu verändern.“  
	 (Nelson Mandela)
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Gemeinsam:  
Lebensqualität

erhalten und gestalten.

Fachwissen:
Fachliche Kompetenz 

sichern.

Raum für Bildung:
Fachwissen erwerben  

und weiter geben. 
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4 Pflichtschulungen

FÜR WEN
dienstverpflichtend für alle Auszubildenden und Studierenden, 
 die 2021 und 2022 in der WMB begonnen haben

TERMIN
Mittwoch, 10.05.2023, 09:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag, 11.05.2023, 09:30 – 15:30 Uhr 

ORT
Hotel FIT 
Bergsegen 30
53804 Much

REFERENT
Mittwoch: 	 Frau Niemeck, AzubiScout
Donnertag:  �Tobias Aretz, Geschäftsführer der WMB und 

Michaela Smudzinski, Pädagogische Leitung der WMB

BEWIRTUNG Vollpension inkl. Übernachtung

 AZUBISCHULUNG 

// �SCHULUNGSBESCHREIBUNG
In diesem Jahr bieten wir wieder eine Schulung für unsere Auszubildenden im 
1. und 2. Ausbildungsjahr an. Gemeinsam mit einer Referentin von AzubiScout 
beschäftigen sich die Teilnehmenden am ersten Schulungstag mit den ausbil-
dungsrelevanten Themen: 

:: „Selbstorganisation“ 
:: „Selbstreflexion – wo stehe ich, wo will ich hin?“

Am zweiten Schulungstag stehen WMB-interne Themen im Austausch mit der 
Geschäftsführung auf der Tagesordnung. 

// ZIELE UND METHODEN DER SCHULUNG
Die Schulung von AzubiScout wartet mit vielen Praxisbeispielen und Übungen 
auf. Die Teilnehmenden werden durch Rollenspiele, Diskussionen und Gruppen-
arbeiten zur aktiven Mitarbeit und individuellen Auseinandersetzung mit den 
Themen angeregt. 

Am zweiten Schulungstag werden gemeinsam mit der Geschäftsführung ausbil-
dungsrelevante Themen erarbeitet. Ein aktiver Austausch und unbeschwertes 
Kennenlernen sind ausdrücklich erwünscht. 
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FÜR WEN
alle neu eingestellten/noch nicht geschulten Mitarbeiter*innen  
aller Wohnangebote der WMB

TERMIN Dienstag, 19.09.2023, 09:00 – 16:00 Uhr

ORT

Geschäftsstelle der WMB
großer Besprechungsraum
Ludwig-Erhard-Straße 9
51503 Rösrath

REFERENT Prof. Dr. jur. Melanie Meyer-George, Katholische Hochschule NRW, Köln

BEWIRTUNG Getränke und Mittagessen

 AUFSICHTSPFLICHT UND HAFTUNG 

// �SCHULUNGSBESCHREIBUNG
Mitarbeitende in der Begleitung von Menschen mit einer geistigen Behinderung 
sind sowohl im praktischen als auch im rechtlichen Sinne betreuungs- und auf-
sichtspflichtig. 

In dieser Pflicht liegt eine hohe Verantwortung für unser Betreuungspersonal, 
denn Menschen mit Behinderung sind nicht immer in der Lage, Risiken und 
Gefahren realistisch einzuschätzen und ihr Tun entsprechend auszurichten. 
Dieses fehlende Einschätzungsvermögen kann selbst- und fremdgefährdende 
Folgen nach sich ziehen, welche es durch die angemessene Unterstützung und 
Aufsicht durch unser Betreuungspersonal zu vermeiden gilt.

// ZIELE UND METHODEN DER SCHULUNG
Den Teilnehmenden der Schulung wird anhand von Fallbeispielen aufgezeigt, 
wie sie ihrer Aufsichtspflicht in der Betreuung von Menschen mit Behinde-
rung genügen. Zielsetzung der Schulung ist die Erarbeitung von Grundlagen im 
Haftungsrecht, um die Handlungssicherheit unserer Mitarbeitenden im Span-
nungsfeld zwischen Förderung der Selbstbestimmung auf der einen Seite und 
Vermeidung von Gefahren auf der anderen Seite zu stärken. Die Schulung gibt 
einen Überblick über die bestehende Rechtslage. In diesem Kontext wird im 
Rahmen der Schulung auch das Thema „Gewaltprävention in Organisationen und  
Diensten der Eingliederungshilfe“ beleuchtet. 
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FÜR WEN alle neuen Mitarbeiter*innen der WMB

TERMIN Termine werden jeweils durch die Wohnangebotsleitung benannt

ORT Inhouse

REFERENT Michael Knop, Brandschutz Siebel

BEWIRTUNG –

 BRANDSCHUTZSCHULUNG 

// �SCHULUNGSBESCHREIBUNG
Ein funktionierender Brandschutz ist gerade in stationären Betreuungs- 
einrichtungen von besonderer Bedeutung, denn in diesen befinden sich gleich-
zeitig eine größere Anzahl hilfsbedürftiger und unselbständiger Personen, die 
im Bedarfsfall auf die Hilfen des Betreuungspersonals angewiesen sind. Im 
Rahmen der Brandschutzschulung werden daher theoretische und praktische 
Kenntnisse vermittelt, um unsere Mitarbeitenden zu befähigen, Brände optimal  
zu verhüten und im Brandfall richtig zu agieren sowie im Notfall unsere Nutzen-
den geordnet und sicher zu evakuieren. 

// ZIELE UND METHODEN DER SCHULUNG
Brandschutz Siebel bietet unseren Mitarbeitenden eine Schulung in Theorie und 
Praxis. Der theoretische Teil konzentriert sich auf die Themen: 

:: Brandgefahren
:: Brandursachen 
:: Brandentstehung 
:: Brandvermeidung 
:: Verhalten im Brandfall
:: Brandbekämpfung 

und wird in Form eines Experimentalvortrags gehalten. Im Praxistraining wird 
anschließend der Einsatz von Feuerlöschern am Firetrainer geprobt.
Die Teilnehmenden der Schulung erhalten ein Zertifikat.
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FÜR WEN alle Mitarbeiter*innen der WMB

TERMIN Termine werden jeweils durch die Wohnangebotsleitung benannt

ORT Inhouse

REFERENT Michael Knop, Brandschutz Siebel

BEWIRTUNG –

 BRANDSCHUTZ-AUFBAUMODUL 

// SCHULUNGSBESCHREIBUNG
Aufbauend auf die Basis-Brandschutzschulung führt Brandschutz Siebel mit 
unseren Mitarbeitenden weitergehende Übungen durch. Anhand praktischer 
Übungen werden theoretische Kenntnisse zum Brandschutz vertieft und das 
Verhalten für den Ernstfall erprobt. 
Zur Auswahl stehen:

	 :: die zertifizierte Ausbildung zum Brandschutzhelfenden
	 :: Grundlagen der Räumung
	 :: Einsatz von Rettungstüchern und -matratzen. 

Die Übungen finden direkt in den Wohnhäusern statt. Die Hausleitungen ent-
scheiden, welches Übungsthema 2023 angeboten wird. Für eine optimale Hand-
lungssicherheit, sollen alle die Grundlagen der Räumung sowie die Handhabung 
der Rettungstücher im Laufe von 3 Jahren einmal erprobt haben. 
Die zertifizierte Ausbildung zum Brandschutzhelfenden ist bis zu 2 Jahre nach 
der Teilnahme an der Basis-Brandschutzschulung möglich. Damit möglichst in 
jedem Dienst ein Brandschutzhelfender vor Ort sein kann, ist eine Ausbildungs- 
quote von 50 % der Mitarbeitenden pro Wohnangebot wünschenswert. 

// ZIELE UND METHODEN DER SCHULUNG
Im Rahmen der Brandschutz-Aufbaumodule werden mögliche Situationen aus 
dem Wohnhausalltag in praktischen Beispielsituationen nachgestellt. Die Teil-
nehmenden werden in die beispielhaft nachgestellte Situation einbezogen und 
können so den Ernstfall erproben und das optimale Verhalten an ihrem Arbeits-
platz im Brandfall trainieren.
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FÜR WEN alle Mitarbeiter*innen der WMB 

TERMIN

Donnerstag, 02.03.2023, 08:30 – 16:00 Uhr 
Donnerstag, 16.03.2023, 08:30 – 16:00 Uhr 
Donnerstag, 09.11.2023, 08:30 – 16:00 Uhr
Donnerstag, 16.11.2023, 08:30 – 16:00 Uhr

ORT

Geschäftsstelle der WMB 
großer Besprechungsraum
Ludwig-Erhard-Straße 9
51503 Rösrath

REFERENT Kleinteam des WMB-Interventionsteams zur Gewaltprävention

BEWIRTUNG Getränke und Mittagessen

 GEWALTPRÄVENTION UND UMGANG MIT GEWALT 

// �SCHULUNGSBESCHREIBUNG
Nach dem Wohn- und Teilhabegesetz (GEPA NRW, Artikel 2) müssen stationäre 
Betreuungseinrichtungen „(…) Maßnahmen zur Gewaltprävention durchfüh-
ren und die Beschäftigten zur Vermeidung von Gewalt durch ihr Verhalten und  
Handeln schulen“ (§ 19 Abs. 1 Nr. 5 WTG).

Zur Erfüllung dieses gesetzlichen Auftrags hat die WMB im August 2015 das 
„Konzept zur Gewaltprävention und zum Umgang mit Gewalt“ vorgelegt und die-
ses seither stetig evaluiert. Die Konzeption sieht vor, dass die Mitarbeiterschaft 
der WMB durch ein innerbetrieblich gegründetes Interventionsteam zur Gewalt-
prävention geschult wird. 

// ZIELE UND METHODEN DER SCHULUNG
Die Mitglieder des Interventionsteams zur Gewaltprävention finden sich in  
Teams zusammen und geben ihr erworbenes Wissen im Rahmen einer  
Schulung an die Mitarbeitenden weiter. Anhand einer Präsentation werden die 
Teilnehmenden durch die Schulung geführt. Inhalte sind die Grundlagen zur Ge-
waltprävention und zu freiheitsentziehenden Maßnahmen sowie die Inhalte und 
praktische Umsetzung des Gewaltschutzkonzeptes und des Konzepts zur Ver-
meidung freiheitsentziehender Maßnahmen der WMB. Die Schulung wird durch 
aktive Übungen und die Arbeit in Kleingruppen aufgelockert.

 BASISSCHULUNG: 
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FÜR WEN
alle Mitarbeiter*innen der WMB,  
die die Basisschulung bereits besucht haben

TERMIN

Donnerstag, 20.04.2023, 09:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag, 27.04.2023, 09:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag, 07.09.2023, 09:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag, 21.09.2023, 09:00 – 12:30 Uhr

ORT

Geschäftsstelle der WMB 
großer Besprechungsraum
Ludwig-Erhard-Straße 9
51503 Rösrath

REFERENT Kleinteam des WMB-Interventionsteams zur Gewaltprävention

BEWIRTUNG Getränke

 GEWALTPRÄVENTION UND UMGANG MIT GEWALT 

// �SCHULUNGSBESCHREIBUNG
Das erworbene Wissen zum „Konzept zur Gewaltprävention und zum  
Umgang mit Gewalt“ wird in dieser Schulung aufgefrischt. Nach dem Wohn-  
und Teilhabegesetz (GEPA NRW, Artikel 2) müssen stationäre Betreuungs- 
einrichtungen „(…) Maßnahmen zur Gewaltprävention durchführen und die  
Beschäftigten zur Vermeidung von Gewalt durch ihr Verhalten und Handeln 
schulen.“ (§ 19 Abs. 1 Nr. 5 WTG).

// ZIELE UND METHODEN DER SCHULUNG
Die Auffrischungsschulung beginnt mit einer kurzen theoretischen Wiederho-
lung der wichtigsten konzeptionellen Aspekte zur Gewaltprävention und zur Ver-
meidung freiheitsentziehender Maßnahmen in der WMB. Anschließend wird in 
Gruppenarbeit ein Fallbeispiel aus dem Arbeitsalltag in der Eingliederungshilfe 
anhand theoretischer Grundkenntnisse bearbeitet. Die Teilnehmenden können 
auf diese Weise die Handlungskonzepte der WMB zur Gewaltprävention und zur 
Vermeidung freiheitsentziehender Maßnahmen praxisorientiert wiederholen 
und die Inhalte vertiefen.

Die Auffrischungsschulung bietet außerdem Raum für eigene Erfahrungen im 
Arbeitsalltag und fördert den kollegialen Austausch.

 AUFFRISCHUNG: 
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FÜR WEN Mitglieder des Interventionsteams zur Gewaltprävention der WMB

TERMIN
Mittwoch, 31.05.2023, 09:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag, 01.06.2023, 09:00 – 13:00 Uhr

ORT
Hotel FIT 
Bergsegen 30
53804 Much 

REFERENT Peer Friedenberg, Beraterteam Piag-B

BEWIRTUNG Vollpension inkl. Übernachtung

 SCHULUNG DES INTERVENTIONSTEAMS  
 ZUR GEWALTPRÄVENTION 

// �SCHULUNGSBESCHREIBUNG
Die Mitglieder des Interventionsteams zur Gewaltprävention erhalten eine Schu-
lung durch den Bildungsträger Piag-B. Dieser begleitet soziale Unternehmen bei 
der innerbetrieblichen Prävention gegen Gewalt und Aggression. Piag-B hat die 
WMB bereits 2015 bei der Konzepterstellung fachlich begleitet und das Inter-
ventionsteam zur Gewaltprävention mehrfach zu ausgesuchten Themenschwer-
punkten qualifiziert.

In der diesjährigen Schulung geht es für die Teammitglieder um die Themen:

:: Stufen der Gewalt/Eskalationsstufen und
:: Entwicklung passgenauer Interventionsmaßnahmen.

// ZIELE UND METHODEN DER SCHULUNG
Durch die Schulung erhalten die Teammitglieder Expertenwissen zur Entste-
hung und Entwicklung von Gewalt sowie strategisches und methodisches 
Handwerkszeug zur gezielten Gewaltprävention und -intervention. 
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 SCHULUNG IM UMGANG MIT MEDIKAMENTEN 

// �SCHULUNGSBESCHREIBUNG
Nach dem Wohn- und Teilhabegesetz (GEPA NRW, Artikel 2) müssen stationäre 
Betreuungseinrichtungen „(…) sicherstellen, dass die Arzneimittel nutzer- 
bezogen und ordnungsgemäß aufbewahrt, die in der Betreuung tätigen Be-
schäftigten (…) über den sachgerechten Umgang mit Arzneimitteln beraten 
und Qualitätsinstrumente implementiert werden, um Über-, Unter-, oder Fehl-
versorgung vorbehaltlich der ärztlichen Anordnungsbefugnis zu vermeiden“  
(§ 19 Abs. 1 Nr. 3 WTG).

// ZIELE UND METHODEN DER SCHULUNG
Die Schulung vermittelt den sachkundigen Umgang mit Arzneimitteln in statio-
nären Betreuungseinrichtungen. Dabei wird auf folgende Themen eingegangen: 

:: Arzneimittelbeschaffung, -lagerung und -aufbewahrung
:: Wartung der aufbewahrten Medikamente
:: Stellen und Verteilen von Arzneimitteln
:: Anforderungen an die Medikamenten-Dokumentation
:: Überwachung der Patienten.

Im Anschluss werden themenrelevante Fragen aller Teilnehmenden beantwortet.  

FÜR WEN
alle Mitarbeiter*innen der WMB, die Medikamente vergeben  
und als Angebot für Auszubildende der WMB

TERMIN

AWG, HO, KÖ, STB: 	Mittwoch, 08.11.2023, 11:00 – 12:00 Uhr 
PH: 	 Mittwoch, 15.11.2023, 13:00 – 15:00 Uhr
SCHI: 	 Mittwoch, 15.03.2023, 13:00 – 15:00 Uhr und 
	 Mittwoch, 08.11.2023, 13:00 – 15:00 Uhr
SBS: 	 Mittwoch, 15.03.2023, 13:00 – 15:00 Uhr

ORT
AWG, HO, KÖ, STB:	� Wohnhaus Kölner Straße,  

Kölner Straße 11, 51503 Rösrath
PH, SCHI, SBS: 	 Inhouse

REFERENT N.N.

BEWIRTUNG Getränke
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FÜR WEN alle neuen Mitarbeiter*innen der Wohnhäuser HO, KÖ, PH, SBS, SCHI 

TERMIN Mittwoch, 25.10.2023, 09:00 – 16:00 Uhr

ORT
Wohnhaus Pannhof
Carl-Orff-Straße 8
51503 Rösrath

REFERENT Alice Peters, qualifizierte Trainerin für Grundkurse in der Pflege

BEWIRTUNG Getränke und Mittagessen

 PFLEGE-BASIS 

// �SCHULUNGSBESCHREIBUNG
Um die pflegerische Versorgung der Nutzenden in unseren Häusern sicher- 
zustellen, ist die systematische fachliche Einarbeitung, Anleitung, Begleitung 
und Schulung unserer Mitarbeitenden von zentraler Bedeutung. Ein Element der 
pflegerischen Versorgung ist die Grundpflege nach dem Handlungskonzept der 
Kinästhetik. 

Grundpflege meint die Unterstützung unserer Nutzenden bei der Verrichtung von  
gewöhnlichen und wiederkehrenden Aktivitäten des täglichen Lebens. 

Das Handlungskonzept der Kinästhetik in der Pflege ermöglicht dabei eine  
gezielte und systematische Hilfe zur Selbsthilfe, die auch zur körperlichen  
Entlastung sowohl der zu pflegenden Person als auch der Pflegenden beiträgt. 

// ZIELE UND METHODEN DER SCHULUNG
Zentrales Thema der Schulung ist die Umsetzung des Handlungskonzepts der 
Kinästhetik im Rahmen der grundpflegerischen Versorgung der Nutzenden.  
Die Teilnehmenden lernen, pflegebedürftige Menschen durch ihre Bewegungs- 
kompetenz in ihrer eigenen Bewegung lern- und gesundheitsfördernd zu unter-
stützen und dabei gleichzeitig ihre eigene körperliche Belastung während der 
Pflege adäquat zu dosieren.
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FÜR WEN alle Mitarbeiter*innen der Wohnhäuser HO, KÖ,PH, SCHI, SBS 

TERMIN
Termine werden nach Bedarf 
durch die Wohnangebotsleitung bekannt gegeben. 

ORT Inhouse

REFERENT Alice Peters, qualifizierte Trainerin für Grundkurse in der Pflege

BEWIRTUNG Getränke

 PFLEGE-AUFBAU 

// SCHULUNGSBESCHREIBUNG
Um die pflegerische Versorgung unserer Nutzenden sicherzustellen, ist die 
fachliche Einarbeitung, Anleitung, Begleitung und Schulung unserer Mitarbei-
tenden von zentraler Bedeutung. Daher finden jährlich zusätzlich zu der Pflege- 
Basisschulung bedarfsorientierte Inhouse-Pflege-Aufbau-Schulungen in den 
Wohnhäusern mit pflegerischem Mehraufwand statt.

Die Inhalte der Pflege-Aufbau-Schulung legt das jeweilige Wohnhaus bedarfs- 
orientiert fest. Bestandteile können u. a. Themen aus den folgenden Bereichen sein:

:: Behandlungspflege
:: Prophylaxe
:: Pflege bei bestimmten Behinderungsbildern.

// ZIELE UND METHODEN DER SCHULUNG
Die Inhouse-Schulungen finden in Form von Pflegesupervisionen oder Auf- 
frischung von pflegerischen Maßnahmen statt.
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 PRAXISANLEITER*IN IN DER 
 HEILERZIEHUNGSPFLEGE 

// �SCHULUNGSBESCHREIBUNG
Unsere Auszubildenden sind unsere Zukunft, deshalb hat sich die WMB mit ei-
nem Ausbildungskonzept auf den Weg gemacht, die Ausbildung in der WMB zu 
professionalisieren. Durch klare Strukturen, Zuständigkeiten, Regeln und Aufga-
ben, wird eine einheitliche Ausbildung in der WMB gewährleistet, die unsere Aus-
zubildenden fachlich und praktisch zur heilpädagogischen Arbeit befähigt. Dabei 
werden unsere Auszubildenden stetig durch praxisanleitende Mitarbeitende im 
Lehrbetrieb begleitet, unterstützt und gefördert. 

// ZIELE UND METHODEN DER SCHULUNG
Die Aufgaben der Praxisanleitungen sind vielfältig. Daher haben wir gemeinsam 
mit AzubiScout eine passgenaue Schulung zusammengestellt um unsere Praxi-
sanleitungen auf ihre anspruchsvolle Rolle vorzubereiten. Bei der Auswahl der 
Themen wurden wir von einer unserer ehemaligen Auszubildenden beraten:

:: Die wichtigsten Punkte rund um die Azubi-Betreuung
:: Der Ausbilder als Coach und Lernbegleiter
:: Die Rolle des Ausbilders.

FÜR WEN dienstverpflichtend für Praxisanleiter*innen der WMB

TERMIN
Dienstag, 18.04.2023, 09:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch, 19.04.2023, 09:00 – 16:00 Uhr 

ORT
Hotel Fit
Berghausen 30
53804 Much

REFERENT Daniela Gieseler, AzubiScout

BEWIRTUNG Vollpension inkl. Übernachtung

Pflichtschulungen
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FÜR WEN zwei delegierte Mitarbeiter*innen pro Wohnangebot der WMB

TERMIN Donnerstag, 01.06.2023, 09:00 – 17:00 Uhr

ORT
Hotel Fit
Berghausen 30
53804 Much

REFERENT Ilka Goldstein, DOKI-Trainerin

BEWIRTUNG Getränke und Mittagessen

 DOKI 

// �SCHULUNGSBESCHREIBUNG
DOKI® ist ein Interventionskonzept zur Herstellung von Sicherheit und Mini-
mierung von Verletzungen sowie zur Kommunikationsgestaltung in zwischen-
menschlichen Konfliktsituationen, insbesondere in Fällen von grenzüberschrei-
tendem Verhalten.
 

// ZIELE UND METHODEN DER SCHULUNG
Diese Schulung bietet Ihnen mit den folgenden Inhalten Gelegenheit, die  
eigenen Strategien in der Begegnung mit Aggression und Gewalt zu überprüfen 
und zu erweitern: 

:: Einführung DOKI
:: Verstehen von Aggressionen
:: Bedüfnisanalyse und Situationsanalyse
:: Erhalt der affektiven und emotionalen Balance
:: Dialog der Körpersprache
:: Sprache und Deeskalation.

Selbsterfahrung ist ein wichtiger Bestandteil der Schulung, außerdem haben  
interaktive Übungen und das Einbringen von Fallbeispielen und eigenen Erfah-
rungen einen besonderen Anteil. Ziel ist es, gemeinsam die Verhaltensweisen 
und die Interaktionsmuster insbesondere in Konfliktsituationen besser verste-
hen zu können und aus dieser Erkenntnis neue Handlungsmöglichkeiten zu 
entwickeln. 

Anmeldung

erforderlich!
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FÜR WEN
interessierte Mitarbeiter*innen der WMB,  
in Absprache mit der Wohnangebotsleitung

TERMIN
Donnerstag, 09.03.2023, 08:15 – 16:15 Uhr
Dienstag, 25.04.2023, 08:15 – 16:15 Uhr
Donnerstag, 01.06.2023, 08:15 – 16:15 Uhr

ORT

Geschäftsstelle der WMB
großer Besprechungsraum
Ludwig-Erhard-Straße 9
51503 Rösarth

REFERENT Marc Buchmann

BEWIRTUNG Getränke und Mittagessen

 ERSTHELFER*IN-AUSBILDUNG/TRAINING 

// �SCHULUNGSBESCHREIBUNG
In den Wohnhäusern der WMB müssen 80 % der Mitarbeitenden sowie 100 % der 
Nachtwachen ausgebildete Ersthelfer*innen sein. In der Betriebs-Ersthelfer*in-
nen-Ausbildung lernen die Teilnehmenden, wie sie Verletzte versorgen sollten, 
wie sie sich in Notfallsituationen verhalten müssen und welche schnellen Hilfen 
im Ernstfall Leben retten können. Inhalte der Schulung sind u. a.:

:: Wundversorgung
:: Umgang mit Knochenbrüchen
:: Umgang mit Verbrennungen, Verätzungen und Vergiftungen
:: lebensrettende Sofortmaßnahmen bei Unfällen und Notfällen.

// ZIELE UND METHODEN DER SCHULUNG
Neben theoretischem Input zu möglichen Gefahren, Verletzungen und Krank- 
heiten werden im Rahmen der Schulung auch praktische Übungen zu lebens- 
rettenden Sofortmaßnahmen durchgeführt sowie die Wiederauffrischung  
bereits gelernter Maßnahmen.
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FÜR WEN
alle interessierten Mitarbeiter*innen der WMB mit Führerschein
Trainingsauffrischung alle vier Jahre möglich

TERMIN Termin nach Absprache mit Frau Heep, Geschäftsstelle WMB

ORT
ADAC Fahrsicherheitszentrum Rhein-Erft
Osttangente 1
53919 Weilerswist

REFERENT N. N.

BEWIRTUNG Getränke und Mittagessen

 FAHRSICHERHEITSTRAINING 

// SCHULUNGSBESCHREIBUNG
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben erfordert Mobilität. Deshalb ist die Beför-
derung unserer Nutzenden mit einem geeigneten Transportmittel unabdingbar. 
Aber ein Kleinbus fährt sich nicht wie der eigene PKW und die Beförderung von 
Menschen verlangt ein zunehmendes Maß an Umsicht und Achtsamkeit. 

Diese Schulung richtet sich an unsere Mitarbeitenden, die über einen Führer-
schein verfügen und Betreute mit dem Kleinbus befördern. Im Rahmen der 
Schulung trainieren sie unter Anleitung einer erfahrenen Übungsleitung, wie sie 
Gefahrensituationen im Straßenverkehr vermeiden und im Ernstfall sicher meis-
tern können.

// ZIELE UND METHODEN DER SCHULUNG
Im Fahrsicherheitstraining üben unsere Mitarbeitenden im Praxistest das Ver-
halten ihres Fahrzeugs korrekt einzuschätzen, knifflige Fahrsituationen zu 
meistern und in gefährlichen Situationen richtig zu reagieren. 

! Die Teilnehmerzahl für diese Schulung ist auf 10 Personen begrenzt ! 

Anmeldung

erforderlich!
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FÜR WEN alle interessierten Mitarbeiter*innen der WMB

TERMIN

Bekanntgabe Schulungsstart 2024 voraussichtlich Juli 2023. 
Informationen finden Sie zu gegebener Zeit unter: 
www.hospiz-diebruecke.de 
voraussichtlich: 16 Termine

ORT
Hospizzentrum – Die Brücke e.V.
Hauptstraße 341e
51465 Bergisch Gladbach 

REFERENT N.N.

BEWIRTUNG –

 HOSPIZHELFER*IN 2024 

// BESCHREIBUNG
Das „Hospiz • Die Brücke Ambulantes Hospiz Bergisch Gladbach im Diakoni-
schen Werk e. V.“ bietet jedes Jahr von Januar bis Juni eine zertifizierte Schu-
lung an, die zur Begleitung sterbender Menschen ermutigen und befähigen soll. 
Die Schulung wird von der WMB unterstützt und gefördert.

// ZIELE UND METHODEN DER SCHULUNG
Erfolgreiche hospizliche Arbeit verlangt nach der Fähigkeit, z. T. sehr krisen-
haft erlebte Situationen auszuhalten, sie angemessen wahrzunehmen und 
einzuschätzen, um dann entsprechend handeln zu können. Eine Teilnahme an 
der Schulung verlangt nach einer gesunden Psyche und der Bereitschaft, sich 
selbst zu öffnen, anderen Menschen persönlich zu begegnen und an der eige-
nen Persönlichkeit und Haltung zu arbeiten. 

Die Ausbildung ist durchgängig handlungs- und situationsbezogen ausgerichtet. 
Sie umfasst ca. 90 Stunden und gliedert sich in fünf thematische Blöcke sowie 
ein abschließendes Praktikum. Die Kurse finden samstags im wöchentlichen 
Rhythmus statt.

Die WMB übernimmt die Kosten der Schulung. Darüber hinaus können Sie für die 
Teilnahme Ihren Anspruch auf Bildungsurlaub geltend machen.

Frühzeitige

Anmeldung

erforderlich!
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FÜR WEN interessierte Mitarbeiter*innen der WMB 

TERMIN Dienstag, 28.02.2023, 08:30 – 16:30 Uhr

ORT

Geschäftsstelle der WMB 
großer Besprechungsraum
Ludwig-Erhard-Straße 9
51503 Rösrath

REFERENT
Herr Prof. Dr. Seidel, Facharzt für Neurologie und Psychiatrie  
sowie Psychotherapie

BEWIRTUNG Getränke und Mittagessen

 EMOTIONALE ENTWICKLUNG BEI MENSCHEN 
 MIT GEISTIGER BEHINDERUNG 

// BESCHREIBUNG
Im Rahmen der Eingliederungshilfe ist die Kenntnis des emotionalen Ent-
wicklungsstands wichtig, da damit Einblicke in das innere Erleben, die Hand-
lungsmotive und die individuell zur Verfügung stehenden Verhaltensstrategien 
unserer Nutzenden gegeben werden. Die Erhebung des emotionalen Entwick-
lungsstandes ist mit der Seed Skala der emotionalen Entwicklung für die Dia-
gnostik (SEED) möglich. Das Verfahren dient dazu, den emotionalen Entwick-
lungsstand bei Menschen mit intellektueller Entwicklungsstörung zu erfassen. 
Der entwicklungspsychologische Ansatz ermöglicht einen erweiterten Blick auf 
Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung und gibt Anhalt, wie die Bezie-
hung zu ihnen gestaltet werden sollte. Er kann zudem in der Eingliederungshilfe 
zur Diagnostik von Verhaltensauffälligkeiten und zur Maßnahmen- und Förder-
planung eingesetzt werden. 

// �ZIELE UND METHODEN DER SCHULUNG
In dieser Schulung wird Herr Prof. Dr. Seidel auf die Stufen der emotionalen Ent-
wicklung eingehen und darauf aufbauend die Seed Skala (nach Anton Dose) 
vorstellen. Innerhalb der WMB soll anschließend mit den Teilnehmenden der 
Schulung ein Austausch darüber erfolgen, in welchen Bereichen der Einsatz der 
Entwicklungs-Diagnostik sinnvoll erscheint und wie die entsprechende Umset-
zung fachlich und organisatorisch gelingen kann.

Anmeldung

erforderlich!
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 UNTERSTÜTZENDE KOMMUNIKATION 

// �SCHULUNGSBESCHREIBUNG
Auch in diesem Jahr haben wir die im Rahmen der Personalgespräche genann-
ten Schulungsinteressen unserer Mitarbeitenden ausgewertet. Dabei wurde ein 
mehrstimmiges Interesse an dem Thema „Unterstützte Kommunikation“ deut-
lich. Dazu möchten wir interessierten Mitarbeitenden die Möglichkeit der Teil-
nahme an einer externen Schulung der Bethel Stiftung empfehlen. 

Die Schulung gibt einen Überblick über die Fördermöglichkeiten und Methoden 
der Unterstützten Kommunikation. Sofern man mit Worten nicht alles zum Aus-
druck bringen kann, gibt es alternative Kommunikationsformen, die für eine ge-
lingende Kommunikation genutzt werden können. Dazu gehören körpereigene 
Kommunikationsformen, nichtelektronische symbolbasierte Kommunikations-
formen und elektronische Kommunikationsformen.

// ZIELE UND METHODEN DER SCHULUNG
Neben theoretischen Inhalten werden auch praxisnahe Umsetzung, Selbster-
fahrung und offene Diskussionen anhand von Fallbeispielen eingesetzt, um ei-
nen Überblick über alternative Kommunikationsformen zu vermitteln und Ideen 
zur eigenen Umsetzung der Teilnehmenden anzuregen.

FÜR WEN alle interessierten Mitarbeiter*innen der WMB

TERMIN Montag, 28.08.2023, 8:30 – 16:30 Uhr 

ORT
Tagungszentrum Bethel in Bielefeld
Nazarethweg 5
33617 Bielefeld

REFERENT
Detlef Thiel-Rohwetter, Klinischer Linguist M.A.,  
Kommunikationspädagoge

BEWIRTUNG
selbstorganisierte Unterkunft mit Halbpension 
(Angebote bitte zur Prüfung in der GS einreichen)

Anmeldung bis  

zum 31.05.2023 

erforderlich!

 INFO: �Alternativ können auch vergleichbare Angebote besucht werden! 
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 VIVENDI PD BASIS 

// �SCHULUNGSBESCHREIBUNG
VIVENDI PD von der Firma ‚Connext‘ ist seit 2019 unsere Software für die  
Planung von Betreuungsprozessen und der Dokumentation der Alltags- und der 
Betreuungsleistungen in unseren Wohnangeboten.

Im Mittelpunkt der Schulung steht die Verlaufsdokumentation, in der sämtliche 
bewohnerbezogenen Vorgänge festgehalten werden.
VIVENDI PD ist einfach zu handhaben, wenn man weiß, wie es geht.

// ZIELE UND METHODEN DER SCHULUNG
Im Rahmen der Schulung soll ein Grundverständnis dafür geschaffen werden, 
welche Informationen und Daten wie in der Software zu erfassen sind.
Anhand einer Präsentation wird zunächst die grundlegende Handhabung und 
Bedeutung des Easy-Plan im Zusammenhang mit dem BEI_NRW erläutert. 

Anschließend geht es um Fragen, welche Informationen wo erfasst werden müs-
sen und welchen Standards die Freitextdokumentation unterliegt.

FÜR WEN Mitarbeitende der WMB, insbesondere neue Mitarbeiter*innen

TERMIN Mittwoch, 15.11.2023, 12:30 – 15:30 Uhr

ORT

Geschäftsstelle der WMB 
großer Besprechungsraum
Ludwig-Erhard-Straße 9
51503 Rösrath

REFERENT Sebastian Baldes, Pädagogischer Referent der WMB

BEWIRTUNG Getränke Anmeldung

erforderlich!
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FÜR WEN delegierte Mitarbeiter*innen der WMB

TERMIN

Donnerstag, 26.01.2023, 10:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, 30.03.2023, 10:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, 24.08.2023, 10:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, 26.10.2023, 10:00 – 12:00 Uhr 

ORT

Geschäftsstelle der WMB 
großer Besprechungsraum
Ludwig-Erhard-Straße 9
51503 Rösrath

REFERENT Judith Kindler, Pädagogische Referentin der WMB

BEWIRTUNG Getränke

 INTERVENTIONSTEAM ZUR GEWALTPRÄVENTION 

// BESCHREIBUNG
Die Teilnehmenden des „Interventionsteams zur Gewaltprävention“ finden in ge-
meinsamen Arbeitstreffen zusammen. Dort aktualisieren sie auf der konzeptio-
nellen Grundlage der WMB das Schulungsangebot für die Mitarbeiterschaft mit 
den folgenden Inhalten:

:: gesetzliche Grundlagen GEPA/WTG & SGB IX
:: Gewalt im Betreuungsalltag
:: Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen in der WMB
:: innerbetrieblicher Handlungsverlauf zur Gewaltabwendung in der WMB
:: neueste Entwicklungen im Themenkontext Gewaltprävention.

Neben der Organisation und Durchführung der Schulungen dient das „Interventi-
onsteam zur Gewaltprävention“ auch als Experten- und Beratungsteam in allen 
themenrelevanten Belangen der WMB.

Kontaktieren Sie uns gerne: 
interventionsteam@wmb-online.de

Arbeitskreise
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FÜR WEN delegierte Mitarbeiter*innen der WMB

TERMIN

Dienstag, 14.03.2023, 13:30 – 15:00 Uhr
Dienstag, 20.06.2023, 13:30 – 15:00 Uhr
Dienstag, 12.09.2023, 13:30 – 15:00 Uhr
Dienstag, 21.11.2023, 13:30 – 15:00 Uhr

ORT

Geschäftsstelle der WMB 
großer Besprechungsraum
Ludwig-Erhard-Straße 9
51503 Rösrath

REFERENT
Michaela Smudzinski, Pädagogische Leitung WMB 
Ulrike Erfurt, Assistentin der Pädagogischen Leitung WMB

BEWIRTUNG Getränke

 QM-ZIRKEL 

// �BESCHREIBUNG
Qualitätsmanagementsysteme helfen, Verbesserungs- und Innovationspoten- 
ziale zu identifizieren und erhöhen die Dienstleistungsqualität. Richtig ange-
wendet soll das Qualitätsmanagement dazu beitragen:

:: ��die Qualität der Dienstleistung, d. h. der Betreuung zu sichern, zu fördern  
und kontinuierlich zu verbessern

:: die Kundenzufriedenheit zu erhöhen
:: reibungslose Prozesse zu ermöglichen
:: ein Unternehmen wettbewerbsfähiger zu machen und
:: ein hohes Maß an Effektivität und Effizienz zu realisieren.

Im Jahr 2005 / 2006 wurde damit begonnen, ein Qualitätsmanagementhand-
buch nach der DIN EN ISO 9001 für die WMB zu erstellen. Dieses wird seit 2013 
kontinuierlich überarbeitet und aktualisiert. Im Jahr 2015 wurde in der WMB 
der QM-Zirkel ins Leben gerufen, der sich mit den Kernprozessen in den Wohn- 
häusern auseinandersetzt. Der QM-Zirkel besteht aus Vertretern der Mitarbeiter-
schaft aller Wohnhäuser. 
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SCHUTZ VOR GEWALT

In der Werkstatt, in der Wohngruppe und in der Freizeit:
Überall kann es zu Gewalt kommen. 

Menschen mit Behinderung erleben oft Gewalt.
Gewalt kann ganz unterschiedlich aussehen.

In der Schulung erklären wir:
• was Gewalt ist,
• welche Formen von Gewalt es gibt.

Gewalt ist verboten!

Deshalb reden wir in der Schulung darüber: 
• was man gegen Gewalt tun kann, 
• wo man Hilfe bekommt, wenn man Gewalt erlebt und
• wie wir in der WMB besser mit Gewalt umgehen können. 

FÜR WEN alle Mitglieder*innen des Nutzerbeirats

TERMIN Donnerstag, 14.09.2023, 09:30 – 14.00 Uhr

ORT

Geschäftsstelle der WMB 
großer Besprechungsraum
Ludwig-Erhard-Straße 9
51503 Rösrath

REFERENT WMB-Interventionsteam zur Gewaltprävention 

BEWIRTUNG Getränke und Mittagessen
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 EXTERNE SCHULUNGSANGEBOTE 

Neben unseren internen Schulungsangeboten haben Sie natürlich auch die  
Möglichkeit, sich bei einem externen Bildungsinstitut weiterzubilden. 

// �BILDUNGSINSTITUTE SOZIALE ARBEIT (U.A.)
:: ���Bildungsinstitut inForm der Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.  

www.inform-lebenshilfe.de

:: ���Paritätische Akademie LV NRW e.V. 
www.paritaetische-akademie-nrw.de

:: ����BGW Betriebsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtspflege 
www.bgw-online.de/DE/Medien-Service/Seminare/Seminare_node

// �BILDUNGSURLAUB
Für die Teilnahme an externen Schulungsangeboten können Sie Bildungsurlaub 
beantragen. www.bildungsurlaub.de/bildungsurlaub_nrw.html

Vor Antritt des Bildungsurlaubs ist die Genehmigung der Geschäftsführung  
erforderlich. Dazu muss ein entsprechender Antrag (Arbeitsbefreiung Sonder- 
und Bildungsurlaub) sowie eine Seminarbeschreibung in der Geschäftsstelle 
eingereicht werden. Die Teilnahmebestätigung ist nachzureichen. 

// �BILDUNGSPRÄMIE
Die Bildungsprämie soll Anreize für erwerbstätige Menschen schaffen, in  
die eigene Bildung und Weiterbildung zu investieren. Das Prinzip ist einfach: 
Wer in seine Bildung investiert, wird dabei über staatliche Zuschüsse und  
Finanzierungsmöglichkeiten unterstützt. 

Informieren Sie sich hier über Ihre persönlichen Voraussetzungen und  
Möglichkeiten: www.bildungspraemie.info
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Anmeldung 
Bitte sprechen Sie Ihre Teilnahmewünsche an Schulungs- 
angeboten mit Ihrer Wohnangebotsleitung ab, damit in den 
Wohnangeboten die Vertretungssicherheit gegeben ist. 

Eine Anmeldung ist nur für die gekennzeichneten Angebote 
erforderlich. Bitte denken Sie daran, dass die Teilnehmenden-
zahl bei einigen Schulungen begrenzt ist. Eine frühzeitige An-
meldung ist daher empfehlenswert.
 
Leiten Sie das ausgefüllte Anmeldeformular per Hauspost 
oder E-Mail an: 
Ulrike Erfurt 
Geschäftsstelle der WMB 
ulrike.erfurt@wmb-online.de 
 
Rücktritt
Sie haben sich zu einer Schulung angemeldet und können 
nicht teilnehmen? Schicken Sie uns Ihre Abmeldung bitte per 
E-Mail. Wir nehmen Sie dann von der Teilnehmendenliste. 

– TEILNAHMEBEDINGUNGEN –
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– ANMELDEFORMULAR –

// �ICH MELDE MICH FÜR FOLGENDE SCHULUNG AN: 

Titel

Veranstaltungszeitraum

Vor- und Nachname

WMB-Wohnhaus/AWG/BeWo	 Gruppe

Ort, Datum	 Unterschrift Teilnehmer*in	

	 Unterschrift Wohnangebotsleitung (Genehmigung)

// �ICH MELDE MICH FÜR FOLGENDE SCHULUNG AN: 

Titel

Veranstaltungszeitraum

Vor- und Nachname

WMB-Wohnhaus/AWG/BeWo

Ort, Datum		 Unterschrift Teilnehmer*in	

		 Unterschrift Wohnangebotsleitung (Genehmigung)



Geschäftsstelle der WMB gGmbH
Ludwig-Erhard-Straße 11
51503 Rösrath
Tel. 02205 92 20 - 0
Fax 02205 92 20 - 20
info@wmb-online.de
www.lebenshilfe-rbk.de


